
 

 

 

PRESSEMITTEILUNG 
 
 
Einladung zur Pressekonferenz: 

Eine neue Kirche für Leipzig 
Propst Vierhock: Dankbar für parteiübergreifende Zustimmung 

 
Leipzig, 4. November 2008. Leipzigs katholische Propstei-Gemeinde wird in der Stadtmitte ein 
neues Gotteshaus bauen. Nachdem gestern der Grundstücksverkehrsausschuss des Stadtrates 
die Aufnahme von Verhandlungen mit der Propsteigemeinde über das Gelände an der 

Nonnenmühlgasse beschlossen hat, können nun Baugrunduntersuchungen und 
Architektenwettbewerb folgen. 
 
Mit großer Freude reagierte die Gemeinde auf den Beschluss. "Wir sind glücklich über dieses 

einmütige Votum", sagt Propst Lothar Vierhock, "und wir sind besonders dankbar für die 
parteiübergreifende Zustimmung. Die Stadt gibt uns die Chance zu einer Rückkehr in die Mitte 
von Leipzig. Wir gehen dorthin, wo die Propstei-Gemeinde vor knapp 300 Jahren ihren Anfang 

nahm." 
 
Zur Erläuterung des weiteren Verfahrens rund um das Neubau-Vorhaben lädt die Gemeinde nun 

ein zu einer  
 

Pressekonferenz 

 
am Montag, 10. November 2008 

um 11.00 Uhr 
im Gemeindesaal der Propsteikirche 

Emil-Fuchs-Straße 5-7  
 04105 Leipzig 

 

Teilnehmen werden: Der Bischof von Dresden-Meißen, Joachim Reinelt, Leipzigs 
Oberbürgermeister Burkhard Jung, Propst Lothar Vierhock, der Generalsekretär des 
katholischen Bonifatiuswerks, Georg Austen sowie ein Vertreter des Gemeinderates.  

 
Für Rückfragen: 
 
Pfarrer Gregor Giele 
Katholische Propsteipfarrei St. Trinitatis 
Emil-Fuchs-Straße 5 - 7 
04105 Leipzig 
Tel. (03 41) 9 80 06 35, E-Mail: g.giele@t-online.de 

 


